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Ein Trio profitiert von der
Transviamala-Sportförderung
Finanzieller Zustupf: Der
FussballklubThusis/Cazis, die
Trainingszelle Mittelbünden
(Ski alpin) und der Laufträff
Thusis erhalten Unterstüt-
zungsbeiträge aus dem Sport-
förderungs-Fonds desTransvia-
mala Run&Walking in Donat.

Von Anita Fuchs

Leichtathletik. – Als Bestandteil des
Schwerpunktthemas 2008, Sport und
Gesellschaft, gründete die Uniùn da
sport (US) Tumpriv als Ausrichterin
desTransviamala Run&Walking einen
Sportförderungs-Fonds. Aus diesem
fliesst jedes Jahr einTeil desVeranstal-
tungsgewinns zweckgebunden für
Sportförderungsaktivitäten in Ver-
eins- und vereinsübergreifendeVorha-
ben. Der jährliche Unterstützungsbei-
trag hängt vom jeweiligen Ertrag ab
und kann variieren. Wie schon 2009
beläuft sich die gesamte Summe in di-
sem Jahr auf 5000 Franken.

«In den Genuss der Gelder sollen
vor allem initiative und nachhaltige
Projekte und Bauten zugunsten des
Sports im Einzugsgebiet der Regio
Viamala kommen»,erklärt Kommissi-
onsvorsteher Hansjürg Jenny, welcher
den seit dem Jahr 2002 in den Trans-
viamalalauf integrierten Schamser-
lauf während mehrerer Jahre präsi-
dierte. «Wir berücksichtigen aber
auch spezielle und ausserordentliche
Vereinsanlässe, welche dem Sport
und insbesondere der Nachwuchsför-
derung dienen.» Keine finanzielle
Unterstützung erhalten jährlich wie-
derkehrende Projekte und Veranstal-
tungen sowie Einzelpersonen.

Von der uneigennützigen Sportför-

derung der US Tumpriv, bei welcher
selbst beim Transviamalalauf der
Sport und nicht die finanzielle Moti-
vation im Zentrum steht, profitieren in
diesem Jahr drei Organisationen. Der
stetig wachsende und derzeit über 550
Mitglieder (darunter mehr als 300 Ju-
nioren) zählende Fussballklub Thu-
sis/Cazis erhält einen Betrag für den
Um- undAusbau des Klubhauses. Ne-
ben einer sanften Renovation sieht das

Projekt die Aufstockung von vier auf
sechs Kabinen sowie den Ausbau von
Räumen für die fachgerechte Lage-
rung empfindlicher Materialien vor.

Mentaltraining für junge Skifahrer
Die Trainingszelle Mittelbünden (Ski
alpin) erhält einen Zuschuss fürs men-
tale Training. «Mein Ziel ist es, den
jungen Athleten mit dieser Massnah-
me einen Vorsprung zu verschaffen,

den sie – wenn nicht jetzt – zu einem
späteren Zeitpunkt nutzen können»,
erklärt die Initiantin Martina Bühler,
ihres Zeichens Vorstandsmitglied bei
der Trainingszelle Mittelbünden und
früher als aktive Kaderfahrerin von
Swiss-Ski.

Besonderes Werbeprojekt
Ebenfalls über einen finanziellen Zu-
stupf freuen dürfen sich die Verant-
wortlichen des Laufträff Thusis. Der
ihnen zugeteilte Betrag soll für ein
spezielles und einmaliges Werbepro-
jekt aufgewendet werden, um ver-
mehrt Jung undAlt für den Laufsport
zu animieren. Die Anzahl Teilneh-
mender am kostenlosen und ehren-
amtlich geleiteten Laufträff (April bis
Oktober jeweils am Mittwoch um 19
Uhr) stagniert seit einigen Jahren.
Mehrere dieser Läufer beteiligen sich
zudem am dritten Oktober-Sonntag
zum wiederholten Mal am Transvia-
malalauf.

Übrigens: Beitragsgesuche betref-
fend Sportförderungs-Fonds für das
nächste Jahr können bis Ende 2010
über die Homepage www.transvia-
mala.ch eingereicht werden.

Glückliche Gesichter: Christine Cantieni (OK Transviamala), Andrea Gredig (Trainingszelle Mittelbünden), Harald Leib
(FC Thusis/Cazis), Valentin Conrad (Laufträff Thusis) und der Kommissionsvorsteher des Sportförderungs-Fonds, Hansjürg
Jenny (von links), posieren bei der Checkübergabe.

Der neunte Transviamala Run&Wal-
king (Start in Thusis, Ziel in Donat)
findet am 17. Oktober statt. Obwohl
der Anmeldeschluss erst auf den
30. September festgesetzt ist, ist das
Startkontingent beinahe ausge-
schöpft. Um Engpässe in der sagen-
umwobenen Viamala-Schlucht zu
vermeiden, haben die Verantwortli-
chen der organisierenden Uniùn da
SportTumpriv dasTeilnehmerfeld li-
mitiert. Den landschaftlich reizvol-
len Transviamalalauf würden an-

sonsten weit mehr als die zugelasse-
nen je 400 Läuferinnen und Läufer
respektive Walkerinnen und Walker
bestreiten. Die Läufer legen ab-
wechslungsreiche 19 Kilometer mit
750 Höhenmetern zurück, die Wal-
ker absolvieren eine leicht verkürz-
te Strecke von 15,8 Kilometern.

Sieben Kilometer weniger messen
die Strecken des in die Veranstal-
tung integrierten 31. Schamserlaufes
(Start und Ziel in Donat). Für diesen
Wettbewerb wie auch die Cursa da

Juniors (Andeer–Donat/4,8 Kilome-
ter) können bis zum 30. September
Anmeldungen getätigt werden. Erst
am Veranstaltungstag brauchen sich
die Mädchen und Buben der Jahrgän-
ge 2000 bis 2004 zu einerTeilnahme
an der Cursa da Lumpazis zu ent-
schliessen. Sie absolvieren in Donat
einen Hindernislauf,der über 250 be-
ziehungsweise 400 Meter führt. (af)

Anmeldung und weitere Informationen un-
ter www.transviamala.ch

Nur noch wenige Startplätze für den Transviamala

HC Davos heute
im Manor Chur …
Eishockey. – Der NLA-Eishockey-
Klub HC Davos präsentiert sich heu-
te zum letzten Mal vor dem Saison-
auftakt der breiten Öffentlichkeit.
Heute um 16 Uhr findet im Manor
Chur die Saison-Kickoff-Veranstal-
tung des Schweizer Rekordmeisters
statt. DerAnlass ist öffentlich und be-
inhaltet nebst der Mannschaftsprä-
sentation, Interviews auch eine Auto-
grammstunde (ab 16.30 Uhr) mit der
kompletten ersten Mannschaft des
HCD. (so)

… und Biel kommt
auf die Lenzerheide
Eishockey. – In der nächsten Woche
gastiert der NLA-Eishockey-Klub
EHC Biel in Lenzerheide. Dabei geht
es für die Spieler von Trainer Kevin
Schläpfger bei den täglichen Trai-
ningseinheiten auf dem Eis um den
Feinschliff vor dem Meisterschafts-
start am 10. September.Auf demTrai-
ningsplan der Seeländer stehen nebst
dem Training aber auchWellness, Ro-
deln in Pradaschier und ein Team-
abend.Am Donnerstag, 2. September,
bestreitet Biel zudem im Sportzen-
trum Dieschen sein letztes Testspiel
vor dem Saisonstart gegen den Tessi-
ner Ligakonkurrenten Lugano. Spiel-
beginn ist um 19 Uhr. (so)

Rohner klettert in
St. Gallen aufs Podest
Klettern. – Am letzten Samstag fand
in St. Gallen der Swiss Climbing Cup
der Sportkletterer in der Disziplin
Lead statt. Aus
dem Regio-
kader Südost-
schweiz gingen
mit Stefanie
Grichting (Pa-
ny) und Aman-
da Rohner
(Chur) zwei
Athletinnen in
der Elitekate-
gorie an den
Start. Beide
standen einer
starken Kon-
kurrenz gegenüber. Unter anderem
beteiligte sich auch die Jugend-Welt-
meisterin Catherine Choong (Glove-
lier), welche den Wettkampf dann
auch gewann. Schon in den beiden
Qualifikationsdurchgängen zeigte
sich, dass sich auch Rohner in einer
hervorragenden Tagesform befand. In
der anspruchsvollen Finalroute klet-
terte sie schliesslich auf den zweiten
Rang. Grichting landete in der Tages-
wertung auf Platz 14. (so)

Noch vier Bündner
Gruppen dabei
Schiessen. – Nach der zweiten
Hauptrunde der Schweizer Gruppen-
meisterschaft 50-Meter-Pistole sind
von den sechs aus Graubünden ange-
tretenen Gruppen noch deren vier im
Rennen um den nationalen Meisterti-
tel. Qualifiziert für die dritte Haupt-
runde haben sich Rhäzüns (375 Punk-
te), Küblis (374), St. Antönien und
Chur Stadt 1 (je 367).Ausgeschieden
sind dagegen Chur Stadt 2 (364) so-
wie Chur UOV (360). (ziv)

Talent Klucker setzt sich durch
Die Kleinkaliberschützen
haben am Samstag ihre
Bündner Meister erkoren. Die
Taminserin Anna Laura Klucker
im Liegendmatch Junioren und
Guido Sgier aus Sagogn im
Zweistellungsmatch gewannen
in Igis-Landquart.

Schiessen. – Die 15-jährige Anna
Laura Klucker ausTamins, zurzeit die
wohl stärkste Juniorin und gemäss
Bernhard Lampert, Chef Match/Leis-
tungssport beim Bündner Schiess-
sportverband (BSV), eines der hoff-
nungsvollsten Talente des Bündner
Nachwuchses, hat ihre Treffsicherheit
am Samstag unter Beweis gestellt. In
der Schiessanlage Eichrank in Igis-
Landquart setzte sie sich an den Bünd-
ner 50-Meter-Meisterschaften im Lie-
gendmatch Junioren mit 586/668
Punkten durch.Auf Rang 2 folgte der
Fanaser Marcel Accola mit 569/667
Zählern und auf Rang 3 landete die
Davoserin Dunia Hoffmann mit

565/661.5 Punkten. In der Qualifika-
tion lagAccola überraschend noch ei-
nen Punkt vor der nachmaligen Siege-
rin Klucker. Im Final (zehn Schuss in

je 45 Sekunden) nahm Klucker ihrem
Gegner dann aber zwei Punkte ab und
konnte sich als neue Bündner Meiste-
rin feiern lassen.

Mani: Kompletter Medaillensatz
Bei den Männern setzte sich Guido
Sgier aus Sagogn im Zweistellungs-
match mit 557 Punkten durch. Er ge-
wann heuer in derselben Disziplin auf
300 Meter in der KategorieVeteranen
bereits Silber. Zweiter der kantonalen
Titelkämpfe wurde in der Schiessanla-
ge Eichrank mit 553 Punkten Reto
Collenberg (Cumbel). Im dritten Rang
klassierte sich derTaminserArmin Ma-
ni (552 Punkte). Mani gewann somit
an den kantonalen Meisterschaften ei-
nen kompletten Medaillensatz. Gold
im Zweistellungsmatch Gewehr 300
mVeteranen, Silber im Liegendmatch
Gewehr 50 m Veteranen und Bronze
im Zweistellungsmatch Gewehr 50 m
Männer. Somit kann er als der erfolg-
reichste Gewehrschütze der Bündner
Meisterschaften 2010 bezeichnet wer-
den. (ziv)

Tennis-Cracks spielen
um kantonale Titel
Tennis. – Von Freitag bis Sonntag fin-
den in Felsberg die Bündner Tennis-
meisterschaften der Kategorien N1
bis R5 inklusive Qualifikationstableau
statt. Die ersten Spiele werden am
Freitag, die Finals am Sonntag ausge-
tragen. Mehr als 50 Einzelspieler und
20 Doppelpaare haben sich für die
kantonalen Titelkämpfe eingeschrie-
ben. (so)

Amanda Rohner

IN KÜRZE

Eishockey. Sandro Häberlin, der auf
die kommende Saison vom 2.-Liga-
Verein EHC Chur zum 1.-Liga-Verein
SC Herisau wechselte, hat seinenVer-
trag mit den Appenzellern aufgelöst.
Berufliche Gründe haben den Stür-
mer zu diesem Schritt bewegt.

Eishockey. Der 24-jährige Stürmer
Danny Masa hat sich mit dem NLB-
Klub La Chaux-de-Fonds auf eine
Vertragsauflösung geeinigt. Der ehe-
malige Stürmer des EHC Chur dürfte
in die kommende Saison mit demAro-
ser Kurrenten HC Ceresio in der 1.Li-
ga bestreiten.

Golf. Am kommenden Wochenende
findet in Domat/Ems der Grison Cup
und zugleich die Bündner Golf-Ein-
zelmeisterschaft statt.

Schwingen. Beim Eidgenössischen
Schwing- und Älplerfest in Frauenfeld
hat Mike Peng am letzten Wochenen-
de den Kranz gewonnen.HeuteAbend
wird der Neu-Eidgenosse in Malix
empfangen und geehrt. Treffpunkt ist
um 19.30 Uhr beimWerkhof.

Jugendliche Siegerin: Die glückliche
Anna Laura Klucker posiert mit der
Goldmedaille. Bild Verena Zimmermann


